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guliuS Füller. StJlit beteiligter greube unb geroiffem

©totj barf bie 3Jtetaüarbeiterfct)uIe auf baS ootlenbete

erfte ©ierteljabrbunbert ptücfblicfen. 2luS befcbetbenen

Anfängen bat fich bie Inftalt im Verlaufe bet 3ctt ftetig
entwickelt unb eine EluSbebnung angenommen, meiere

man eijebem nicht p aljnen wagte. ®er ©efdbäftSumfah
feit ©rünbung bet ©dple beträgt 3,591,000 gr., bie

jährliche grequenj 120 bi§ 140 ©coûter. ®ie ©rofdbüre,
in weldger bet Serid^t enthalten ift, befpticfjt audj baS

©ewerbemufeum unb bte gewerbliche gortbil*
bungSfiule unb teilt mit, bafj für beibe pfammen
ein neueS ©ebäube neben bem fantonalen £e<hnifum
geplant ift.

£iteratitr*
®ie ^eijteinifie Kommiffton DeS ©iweiierifie»

§afnermeiftetuerbanbeô oerfanbte ffirjltch an bie ©er=

banbSmitglteber etne ©rofdbüre, betitelt:. „® er aBärme»
bebarf ber Eläume". ®iefelbe enthält eine leicht oer»

ftönblidtje Einfettung pm Vereinen ber Dfengröfje, beten

©runbfätse oon etner erften Slutorität im fpetpngèfact),
bem fperrn Ißrof. Etietfchel, aufgefteüt morben finb. —
®tefeS aßetfien bietet nicht nur gadjangebörigen ciel
aßertoodeS, fonbern auch ben Herren Elrcf)iteften unb
©aumeiftern. ©efonberS fett bte gentralheipng unb bte

îletnen tranSportabeln Öfen in $anbel Eamen, würbe etner

forgfättigen ©erect)nung ber Çeijflâcben wenig ober gar
feine ©eaebtung gefienft.

®ie bpgienifien gorfiungen auf ber ^etpngS^ unb
2üftungSte$mE haben ergeben, bafj burdj Überböte £>etj>

flauen (über 70® ©elftuS) ber tn ber Suft enthaltene
©taub geröftet unb oerbrannt unb bap baburdb baS @e=

fühl ber SrocEenbett b^oorgerufen wirb, gerner wirb
bei p hob« £>etjfläcbentemperaiur baS tn ber Suft oor»
banbene unb ba§ ©efüfjl ber „griffe" erjeugenbe Dpn
jerfe^t unb Elmmoniaf auS ben organifdben ©efianb»
teilen beS ©taubeS erzeugt. ®tefeS InSbefonbere oer»
nrjadbt bei oerftaubten, refp. fdbwer ober gar nidbt p
reinigenben Ipeijfläien einen Übeln ©erueb unb wieft
auf bie Eltmung bireft beflemmenb, fann fomit ©rfran»
Jungen ber EltmungSorgane herbeiführen.

EluS bem ©orgefagten erhellt, baff pr richtigen, ge»

funbbeitlidb pträgliien Erwärmung etneS EtaumeS bte

abfolut paffenbe ©röjjje beS ^eijfötperä bie Hauptrolle
fplelt unb wirb bte eingangs erwähnte 93rofcE)üre ben

gachleuten bieSbepglidbe aufflärenbe ®ienfte leiften.

Dreü gü&lB SöanDetbilDcr Elr. 355-858, ©er«,
©etnen ©efudbern gefdbilbert oon Etubolf oon Saoel.
128 ©eiten 8® gormat. EJlit 20 geberjetdbnungen oon
9Bilb. fitter. $reis 2 gr., geb. in Smb. 4 gr.

2Ber in Stubolf oon SaoelS bernbeutfeben ©rpblungen
bte feine ®arfteUungSgabe unb, ben ftegbaften H"uior
fennen unb febä^en gelernt bat, ber wirb im oornbetein
baoon überzeugt fein, bafj btefer ©etner ®idbter wte faum
etn anbetet imftanbe ift, feine geliebte ©aterftabt meifter=
baft p febilbern. gn ber Sat jeigt eS fieb auf febet
©eite biefeS empfehlenswerten ©üd^leinS, bafj oon Saoel,
banf feiner intimen ©ertrautbelt mit bem einfügen unb
bem heutigen ©etn, auS bem ©öden fdböpft unb auS
bem großen ©toffreiebtum mit ftiberer Hanb 3Bett=
ooü ©baraEteriftifdbe herausgreift, ©o auf bem genufjj*
reichen fRmtbgang, ben wir mit bem ©erfaffer burdb baS

gtmere ber ©tabt machen, gn oter Elbfcbnitten — burdb
bte hintern ©äffen, bureb bie oorbetn ©äffen, ber ©ären»
graben, bie norbfeitigen hintern ©äffen — wirb mit
Etappen, trefffiebern 3ßorten auf bie pblretdben ard)itef=
tonifdhen Etetje unb auf aHeS fultureE gntereffante hin»

gewtefen. Sluf weitern ©tretfjügen, j. ©. nach Köntj,

über ben Sängenberg, auf ben ®entenberg, ben ©antiger
unb ben ©urten, lernen wir bie fchöne Umgebung ber

©unbeSftabt fennen. ©ier überaus unterbaltfam qe»

febrtebene Kapitel machen unS mit ©erner Elrt, ©pracbe,

©cbriftlum unb Kunft oertraut. ®urcb 20 feine gebet»

Seiet; nun gen oon 3ßilh. ©itter wirb baS <harafteriftifcl)e
in SXrchiteftur unb Sanbfcbaft funftfinnig bsroorgehoben,

®aS ©üebtein ift oorjügliib geeignet, einen jebeti

©efucher ©etn 5 baran ju erinnern, baff eS bort aufm
ben otelen ©ehenSwürbigfeiten ber SanbeSauSfteKung notf|

etne weitere, bletbenb gro|e gibt : bte ©tabt ©ern felbet.

2Kafd?inettöefd?miefcete Hägcl.
2ßir machen unfere Sefer auf bie hautige Beilage

aufmetffam, bie un§ bie heften uni fchönften ge»

fchntiebeten itägel ber ©egenwart, „SJtarfe E", net>

an'fchaulicht. ©S ftno biefeS burcl) SJiafch'.nen gefchlagette,
ben hanbgef^mtebeten ähnliche ©ägel, nur oiel ejaftet
unb gletcbmäfiigcr gearbeitet unb nicht burdb 3Jtafc|lneti

geyceftt.
2tls greffe Verteile gegenüber anberen buret)

9Jîaf^inen hergejteUte ©ägel hebt man b^rcor :

„Ceichtigteit—beShalb gro^e 3lnjabl aufs ©ewiebt;

(Sleichntäffißfait — beShalb ftetS gleiche ©tüdfgabl

pro Kilogr.; groffer egaler Kopf; ben ftarfen Ulagel 111b,

fladhfdhaftig — als gwifdbennagel oon IIa unb Y, im

@emi<ht oon III; bie ©pitfen oon I, II, III unb IV, blc,

weil ejaft oterfantig. biref^ burdbS Hai? unb beffen gafern
geben, vis-à-vis oom Kopf austreten, nicht feitnoärts
3 unb mehr cm abweichen ober fi<b im Hals oerlieren."

©etreff ben Ketlfpitfen bei IIa, IIb, lila, Illb unb V

fdbreibt ber „©cbweher aßagenbau" tn für. 10 oom

15. 9Rai 1914 im ©ericht über bte orbentliche grübiabrS»
oerfammlung beS ©chmiebetneifteroereinS 3ßil unb Um»

gebung oom 10. 3Jiai 1914:
„äladb ©shlu§ ber ©erbanblungen würbe ein neuer

mafchtnengeftf)miebeter Etage! oorgejeigt, ber burch
fttbolf ©tobfl tn Etüfchlifon in ben Hanbei gebrad^t wirb.
@S ift baS ein fauberer, oerbefferter ©chlofj», ©anb» unb

©technagel, welcher ben ©orteil befitft, ba^ bie ©pitje

jum ©ebraudb inS Hartbolj fertig ift. aßirb biefer Etagel

am äufjern Etanb quer inS Hartbols getrieben, fo wirb

baS Höh nicljt .fccfpringcn. ©is je^t mu^te bei ben

mafchinengeprefftcn Etägeln für biefen ©ebraudb bie ©pit)«

noch ejtra jugearbeitet werben. ®iefer Etagel fanb bei

färntlidgen anwefenben Kollegen allgemeinen Ünflang unb

werben biefelben, wenn einmal beffer befannt, biefen oor»

teilbaften Etagel tn jeber ©ifenbanblung oerlangen."

Hiii «er Prüll. — für die Praxis.
frage».

NB. fSerïan?$=, SenfeSj' ttttb SesjelCôgefsî§e œerb»

crnteï biefe SKubrit Kisljt »nfgetsomniett; berartige Knjelfi»
sebßreti In ben graferetettteil be§ SSIattcS. — gragen, met®

„«sites! etfd)einer. foQen, nsoUe man 20 ®tî. »
Warfen (für ,8«fenbitng ber Offerten) beileger.

387a. 2öo besieht man Stäbe für SSerjierungen oon®®»

beln ec.V b. SBo besieht man Sautfdjulriemen auf 58anbfäge»

rollen, eoent. enblofe unb gibt e§ eine SJtaffe, mit meldier nw"

foldje bauernb auftleben lann?
388. SBer bätte eine gut erhaltene @ifen!)obelmafcf)mc

1—1,40 m ÇobeHange unb 450—500 mm SSreite btHig ab^ugeben»

Offerten unter ©ßiffre B 388 an bie @£peb.
389. SBer bätte einen gebrauchten SBarenaufjug mit

ftubl für ca. 400 Kilo ïragïraft unb 5—6 m görberböbe tinw
abzugeben? Offerten mit ÜTia^angabe unb 33ef^reibung erbet^"

unter ©biffvc S 389 an bie Sjpeb.
390. SBer bätte eine gut erhaltene Sreiäfdjere für SM'

bi§ ca. 2 mm ®icEe abzugeben? Offerten an Q. SRaqorat, HP'

paratenbau, gofingen.
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Julius Müller. Mit berechtigter Freude und gewissem

Stolz darf die Metallarbeiterschule auf das vollendete

erste Vierteljahrhundert zurückblicken. Aus bescheidenen

Anfängen hat sich die Anstalt im Verlaufe der Zeit stetig
entwickelt und eine Ausdehnung angenommen, welche

man ehedem nicht zu ahnen wagte. Der Geschästsumfatz

feit Gründung der Schule beträgt 3,59t,000 Fr., die

jährliche Frequenz 120 bis 140 Schüler. Die Broschüre,
in welcher der Bericht enthalten ist, bespricht auch das

Gewerbemuseum und die gewerbliche Fortbil-
dungsschule und teilt mit, daß für beide zusammen
ein neues Gebäude neben dem kantonalen Technikum
geplant ist.

Literatur.
Die heiztechnische Kommission des Schweizerischen

Hafnermeisterverbandes versandte kürzlich an die Ver-
bandsmitglteder eine Broschüre, betitelt:. „Der Wärme-
bedarf der Räume". Dieselbe enthält eine leicht ver-
ständliche Anleitung zum Berechnen der Ofengröße, deren

Grundsätze von einer ersten Autorität im Heizungsfach,
dem Herrn Prof. Rietschel, ausgestellt worden sind. —
Dieses Werkchen bietet nicht nur Fachangehörigen viel
Wertvolles, sondern auch den Herren Architekten und
Baumeistern. Besonders seit die Zentralheizung und die

kleinen transportabel» Öfen in Handel kamen, wurde einer

sorgfältigen Berechnung der Heizflächen wenig oder gar
keine Beachtung geschenkt.

Die hygienischen Forschungen auf der Heizungs- und
Lüftungstechnik haben ergeben, daß durch überhitzte Heiz-
flächen (über 70° Celsius) der in der Luft enthaltene
Staub geröstet und verbrannt und daß dadurch das Ge-

fühl der Trockenheit hervorgerufen wird. Ferner wird
bei zu hoher Heizflächentemperatur das in der Luft vor-
handene und das Gefühl der „Frische" erzeugende Ozon
zersetzt und Ammoniak aus den organischen Bestand-
teilen des Staubes erzeugt. Dieses insbesondere ver-
nrsacht bei verstaubten, resp, schwer oder gar nicht zu
reinigenden Heizflächen einen Übeln Geruch und wirkt
auf die Atmung direkt beklemmend, kann somit Erkran-
kungen der Atmungsorgane herbeiführen.

Aus dem Vorgesagten erhellt, daß zur richtigen, ge-
sundheitlich zuträglichen Erwärmung eines Raumes die

absolut passende Größe des Heizkörpers die Hauptrolle
spielt und wird die eingangs erwähnte Broschüre den

Fachleuten diesbezügliche aufklärende Dienste leisten.

Orell FüßliS Wanderbilder Nr. 355-358, Bern.
Seinen Besuchern geschildert von Rudolf von Tavel.
128 Seiten 8° Format. Mit 20 Federzeichnungen von
Wilh. Ritter. Preis 2 Fr., geb. in Lwd. 4 Fr.

Wer in Rudolf von Tavels berndeutschen Erzählungen
die feine Darstellungsgabe und. den sieghaften Humor
kennen und schätzen gelernt hat, der wird im vornherein
davon überzeugt sein, daß dieser Berner Dichter wie kaum
ein anderer imstande ist, seine geliebte Vaterstadt meister-
haft zu schildern. In der Tat zeigt es sich auf jeder
Seite dieses empfehlenswerten Büchleins, daß von Tavel,
dank seiner intimen Vertrautheit mit dem einstigen und
dem heutigen Bern, aus dem Vollen schöpft und aus
dem großen Stoffreichtum mit sicherer Hand das Wert-
voll Charakteristische herausgreift. So auf dem genuß-
reichen Rundgang, den wir mit dem Verfasser durch das

Innere der Stadt machen. In vier Abschnitten — durch
die hintern Gassen, durch die vorder» Gassen, der Bären-
graben, die nordseitigen hintern Gassen — wird mit
knappen, treffsichern Worten auf die zahlreichen architek-
tonischen Reize und auf alles kulturell Interessante hin-
gewiesen. Auf weitern Stretfzügen, z. B. nach Köntz,

über den Längenberg, auf den Dentenberg. den Bantiger
und den Gurten, lernen wir die schöne Umgebung der

Bundesstadt kennen. Vier überaus unterhaltsam ge-

schrieben« Kapitel machen uns mit Berner Art. Sprache,

Schrifttum und Kunst vertraut. Durch 20 feine Feder-

Zeichnungen von Wilh. Ritter wird das charakteristische
in Architektur und Landschaft kunstsinnig hervorgehoben.

Das Büchlein ist vorzüglich geeignet, einen jeden

Besucher Berns daran zu erinnern, daß es dort außer

den vielen Sehenswürdigkeiten der Landesausstellung noch

eine weitere, bleibend große gibt: die Stadt Bern selber.

Maschinengeschmiedete Nägel.
Wir machen unsere Leser auf die heutige Beilage

aufmerksam, die uns die besten und schönsten ge-

schmiedeten Aägel der Gegenwart. „Marke II", ver-

anschaulicht. Es sino dieses durch Maschinen geschlagene,
den handgeschmtedeten ähnliche Nägel, nur viel exakter

und gleichmäßiger gearbeitet und nicht durch Maschinen
gesetzt.

Als große Vorteile gegenüber anderen durch

Maschinen hergestellte Nägel hebt man hervor:
„Leichtigkeit—deshalb große Anzahl aufs Gewichts

Gleichmäßigkeit — deshalb stets gleiche Stückzahl

pro Kilogr. ; großer egaler Kopf; den starken Nagel lllb,
flachschaftig — als Zwischennagel von IIu und V, im

Gewicht von III; die Spitzen von I, II, III und IV, die,

weil exakt vierkantig, direk^ durchs Holz und dessen Fasern

gehen, vis-à-vis vom Kopf austreten, nicht seitwärts
3 und mehr cm abweichen oder sich im Holz verlieren."

Betreff den Ketlspitzen bei IIu, lib, IIIu, lllb und V

schreibt der „Schweizer Wagenbau" in Nr. 10 vom

15. Mai 1914 im Bericht über die ordentliche Frühjahrs-
Versammlung des Schmiedemeistervereins Wil und Um-

gebung vom 10. Mai 1914:
„Nach Schluß der Verhandlungen wurde ein neuer

maschinengeschmtedeter Nagel vorgezeigt, der durch Herrn

Adolf Probst in Rüschlikon in den Handel gebracht wird.

Es ist das ein sauberer, verbesserter Schloß-, Band- und

Blechnagel, welcher den Vorteil besitzt, daß die Spitze

zum Gebrauch ins Hartholz fertig ist. Wird dieser Nagel

am äußern Rand quer ins Hartholz getrieben, so wird

das Holz nicht zerspringen. Bis jetzt mußte bei den

maschinengepreßten Nägeln für diesen Gebrauch die Spitze

noch extra zugearbeitet werden. Dieser Nagel fand bei

sämtlichen anwesenden Kollegen allgemeinen Anklang und

werden dieselben, wenn einmal besser bekannt, diesen vor-

teilhaften Nagel in jeder Eisenhandlung verlangen."

kl« «er krutt. — M Sie krâ
UilStN.

M. Verkaufs-, Tausch- «ud ArbeitSgesuche werd»

»uter diese Rubrik nicht ansgeuomme«; derartige Anzeige«

aehören in dm Juseràuteil des Blattes. — Fragen, welm

«kmtsr Ehiffre" erscheinen sollen, wolle man 30 Tts. »

Marken (sür Zusendung der Offerten) beileger.

387 s. Wo bezieht man Stäbe für Verzierungen von Mö-

beln rc.? d. Wo bezieht man Kautschukriemen auf Bandsäge-

rollen, event, endlose und gibt es eine Masse, mit welcher man

solche dauernd aufkleben kann?
388. Wer hätte eine gut erhaltene Eisenhobelmaschine vo»

1—1,40 m Hobellänge und 450-500 mm Breite billig abzugeben-

Offerten unter Chiffre 8 388 an die Exped.
389. Wer hätte einen gebrauchten Warenauszug mit Fê

stuhl für ca. 400 Kilo Tragkraft und 5—6 w Förderhöhe billv
abzugeben? Offerten mit Maßangabe und Beschreibung erbeten

unter Chiffre 8 389 an die Exped.
399. Wer hätte eine gut erhaltene Kreisschere für BuG

bis ca. 2 mm Dicke abzugeben? Offerten an I. Mayoral, ns'

paratenbau, Zofingen.
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391. $3er liefert barjölbaltigeS 31681? SBemufterte Offerten
an ff. Krämer, SRbetned (St. ©aEen).

392. SBer hätte gebrauste, noct) gut erhaltene Heinere

SBanbfäge gegen bar biüigft abjugeben? Offerten mit Prei?an=
aabe an SR. 3tm§Ier, ©obn, SReilen.

393. SBer hätte trodene§, gebämpfteS SSirnbaumboIj ab»

»ugeben? Offerten unter ©biffre 393 an bie ©jpeb.
394. SBer hätte su billigen greifen gebrauste, aber nod)

gut erhaltene fflanf<hen»S8fechrobre abjugeben, 300—400 m 250 mm
Stdjtroeite unb ca. 60 m 600 mm Sichtweite? Offerten mit ge=

nauen SEtgaben an ®. SRupred)t»ßirt, Bnftaflation§gef<häft, Saupen.

395. SBo tonnen plane für Ttopenbäufer eittgefeben werben

396. SBer bat einen 10 HP SBenjinmotor fteçenb unb einen
12 HP Sender liegenb fofort abjugeben? Offerten unter Chiffre
396 an bie ©ppeb.

397. SBo tBnnte man geeignete SBertjeuge unb SJtaterial

jum SBefenntadjen befommen? Offerten geft. an ®br. ©tegenthaler,
©cbroanben.

398a. 3Ber tönntc mir 2 ältere Thailen non 2-2,50 m
Sänge unb 15 cm ßöbe billig abgeben? b. SBer fönnte einen
älteren, ftart gebauten, nieberen SRotlroagen mit ßoljauffaij bil»
Iigfi abgeben? ®erfelbe foil auf einer ©agerei bienen für fcl)mere3

©aubolj ein» unb au§jufd)ieben.
399. SBer tonftruiert unb liefert ßubjählopparate ober

Touren jälfler? Offerten unter ©biffre S 399 an bie ©jpeb.
400. SBer tönnte biüigft ftarte, gebrauche ©äde abgeben,

jitfa 200 ©tücf, audj in tleinern pofien?
401. SBer hätte ein grôgereë Quantum ©erüftfiangen in

oerfd)iebenen Sängen, fcanto Station B^rid) §•=©•, abjugeben?
Dbne Preisangabe Slngebot unnüt). Offerten unter ©biffre K 401
an bie ©jpeb.

402. SBer hätte einen gut erhaltenen ®cebftrom»3Rotor,
Vi—1 HP, billig abjugeben? Offerten unter ©biffre H 402 an
bie ©jpeb.

403. SBer liefert ®adj» unb Unterjugfäjinbeln unb ju
welchem Preis? Offerten an ©ngelbert SReili, ®as^becfenneifter,
Qona b. OîapperSœii.

404. SBer liefert S8lei jum jafammgiegen oon ©erotdften
unb ju welchem preis per Silo?

405. SBer hätte einen gut erhaltenen ßangewagen abju»
geben?

406. SBer liefert Kortfdjrot für Sinoleumunterlage? ©tan»
biger 33ejug. Offerten an ß. ßummel, SSafel.

407. SBer liefert auSgefiebte ©agefpäne für fitgenlofe
SBBben S3ei ber PreiSftellung foil angegeben werben, ob oon
SRot» ober SBeigtanne, ober gemifd)te. SBare. ®efl. Offerten an
ß. ßummel, SBafel.

408. SBer liefert Salatariemen (auS fogen. Kamelhaaren',
gebraucht, unb ju welchem preife pro SReter unb cm breite?

409. SBer liefert bidigfte Küd)en»Kaften in gangbaren ©rögen
bei ftänbigen größeren SEmagmen? Sleugerfle Preisofferten, eoent.
mit ©lijjen, unter ©biffre 409 an bie ©jpeb.

410. Beb benötige grögere Slnjabl ©aSbabeöfen für Sir»
beiterbaufer, wer liefert biefe biUigft? Offerten unter ©biffre 410
an bie @£peb.

411. SBo bejiebt man billige Kochberbe für Sohlen fowie
Jombinierter Sohlen» nnb ©aSfeuerung? Offerten mit preiSan»
gäbe für gröbere SEmaijmen unter ©biffre 411 an bie ©jpeb.

412. SBer übernimmt lantonSweife ©rfteHung oon Siegel»
bauten? Sleugerfle PreiSofferte über abgebunben SBauhoIj bei
gröberen Slbfdjlüffen unter ©biffre 412 an bie ©jpeb.

413. SBelche Sägerei liefert fdjneüftenS troctene Siftenbretter,
18 mm bid, aüeS 3 m lang, parallel mtb ooütantig, unb ju
welchem äufferften preis bei guter S8ejal)Iung unb bei waggon»
toeifem Säejug, Station oerfaben? Offerten unter ©biffre 413
an bie ©ppeb.

414. SBeldjer SSaumeifier hätte eine noch gut erhaltene KieS»
unb @anbwafd)mafd)ine abjugeben? Offerten erbeten unter ©biffre
B 414 an bie ©ppeb.

_

415. SBer hätte eine gut erhaltene SBanbfäge mittlerer
©röge abjugeben? Singebote unter ©biffre Z 415 an bie ©ppeb.

416, SBer hätte- eine gebrauchte, aber in nur ganj gutem
Buftanbe befinblidje SBeHe (75 mm bid, 1,50 m lang) nebft jwei
Sägern mit S3ronjefd)aIen unb SRingfchmieruttg, eoentueU nur bie
Sager, abjugeben?

417. SBo bejiebt man oorteilhaft ©perrbolj, 7 mm bid,
fur Türfüllungen Offerten an Sünji & Sauber, SBaugefchäft,
Slbelboben (SBern).

418 a. SBer hätte eine Heinere Snod)enmüble mit ©arantie
btuig abjugeben? b. SBer liefert eiferne SHedjenjinten für ßanb»
unb Sdjltpprechen? Offerten an ®. ©olliger, med). Schreinerei,
SgliSmil jSlargau).

419. SBer liefert gehämmerte SReffingbledie? Offerten unter
%ffre S H-419 an bie ©ppeb.

„ 420. SBer liefert faubere Bfmentröbren, franto Station ber
Mffdjroeij bei ffiejug oon 3—4 SBagoonS, Sichtweite 60 unb 80
c®? Offerten unter ©biffre F 420 an bie ©ppeb.

42! a. SBer hätte eine guterbaltene Sabenhütte oon jirta
100 m" ®ad)flädje auf Slbbrud) ju oertaufen? b. SBo bejiebt
man am biEtgften gewelltes unb oerjintteS ©ifenblech für S8e»

badjungSjwede? Offerten an p. ®mmenegger, med). Schreinerei,
©amen.

422. SBer erfteHt Suftfdjilber? Offerten an Poftfad? 17611,
®rugg (Slargau).

423. SBer liefert bie nötigen fertigen ©ifenteile ju möglicbft
leichten jerlegbaren eifernen SBorbgabeln? Offerten unter ©biffre
423 an bie ©ppeb. »
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jfötiwmi.
Stuf ffrage 335. ®inige fdjöne SSirnbanmftämme, 30 nnb

60 mm, bat abjugeben unb wünfdjt mit bem Käufer in Unter»
banblung ju treten: K. SRofer, §oljbäpbler, Oerlingen b. Slnbel»
fingen (Öürid)).

Stuf forage 340. SBir haben ©teinbredjmafdjinen oon ca.
35 m" TageSleiftung oorrätig, wstd)e wir 9bnen mit bejügl. Sin»
triebSmotor fowobl EaufS als and) mietweife ju günftigen SSe»

bingitngen abgeben fönnten: SRobert Slebi & ©ie., Qngenieurbureau,
ßürtcb 1.

Sluf g-rage 340. SBir hoben bie oon Qbnen geroünfdjte
©teinbreihmafchine auffeiorbentlicb günftig biSponibel: ©cbweijer.
Sl.»®. Drenfiein & Koppel, ®abnt)ofplah 1. Bürid).

Sluf forage 346. ®inen für öbren ßmed geeigneten Kamin»
auffatî, weicher ben Büß förbert, liefert S- SRaporal, Slpparaten»
bau, Böfingen.

SRuf grage 351. ®ie Keffelfd)miebe Sl.=®. SRidjterStoil
empfiehlt fich beftenS jur Sieferung. oon fihmiebeifernen SluStofh»
feffeln.

Sluf 3*age 351. ©ihmiebeiferne Sluëîochîeffel für 5 Sltm.
Slrbettsbrud nebft famtlidjen Sirmaturen liefert SRaporal, Slp»
paratenbau, Boffngou-

Sluf B-rage 353. Kunfti)olj=®obenbeläge „Sitofilo" erfteHen
feit über 12 fahren mit jeber ©arantie: ©b. ß. Pftfter & ©ie.
in SSafel.

Sluf (frage 354 a. @ine tabeBog erhaltene Eomplette Sicht»
anlüge, mit entfpr. (Rohöl ober ©etijinmotor, eoent. mit Batterie,
haben mit ©arantie billig abjugeben unb wiinfd)en mit (frage»
fteHer in SSerbinbung ju treten: ßürlimann & SReimann, med).
SBerfftätte, ®arei§wil.

Sluf (frage 355. ©inige SBaggoni trodene, fdjöne @td)eti,
30, 45, 50 unb 60 mm, bat abjugeben unb münfdjt mit bem
Käufer in Unterfanblung jn treten: K. STtofer, ßoljbänbler, Der»
üngen b. Stnbelfingen (Büridt).

Sluf (frage 363. SBir liefern portlanbjement mtb bpbraul.
Kalt, fowie (fettfalt in ©tüden mtb puloeriftert ju febr mäßigen
Preifen: ©chweij. ®aubebarf 3l.»@. ßerjogettbuchfee, Slbt. ®au»
materialbanblung.

Sluf (f-rage 363. SBenben ©ie fich ßoff- an ©üter» ©ermann,
SJßttrctcic, Qörtd) 4.

Sluf (frage 363. ©d)warjtalt auger ©pnbitat liefert SR.

SRicharb, KlauSftrage 50, Büiicb 8.
Sluf (frage 364. SBenben ©ie fich an bie (firma Keller &

©ie. in Klingnau (Slargau).
Sluf (frage 367. ©itfseiferne Türfüllungen liefert oorteilhaft

ff. SBenber, ©ifenbanblnng, Bürid) 1, Dberborfftrage 9 unb 10.
Betdjnuttgen ju ®ienften.

Sluf (frage 369. ©eminbefdjneibjeuge für ßolj liefern in
aEen ©rögen prompt unb billig : ©. SBibmer, (Ruf & ßuber in
Sujern.

Sluf (frage 369. ßoljgewinbefdjneibjeuge in aEen ©rögen
liefern oorteilhaft: @. SBibmer, (Ruf & ßuber, Sujern.
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391. Wer liefert harzölhaltiges Aböl? Bemusterte Offerten
an F. Krämer, Rheineck (St. Gallen).

392. Wer hätte gebrauchte, noch gut erhaltene kleinere

Bandsäge gegen bar billigst abzugeben? Offerten mit Preisan-
gäbe an R. Amsler, Sohn, Meilen.

393. Wer hätte trockenes, gedämpftes Birnbaumholz ab-

zugeben? Offerten unter Chiffre 393 an die Exped.
394. Wer hälte zu billigen Preisen gebrauchte, aber noch

gut erhaltene Flanschen-Blechrohre abzugeben, 300—400 m 250 mm
Lichtweite und ca. 60 m 000 mm Lichtweite? Offerten mit ge-

nauen Angaben an E. Ruprecht-Hirt, Jnstallationsgeschäft, Laupen.

395. Wo können Pläne für Tropenhäuser eingesehen werden?

396. Wer hat einen 10 IZ? Benzinmotor stehend und einen
12 Lk> Deutzer liegend sofort abzugeben? Offerten unter Chiffre
396 an die Exped.

397. Wo könnte man geeignete Werkzeuge und Material
zum Besenmachen bekommen? Offerten gest. an Chr. Siegemhaler,
Schwanden.

398 s. Wer könnte mir 2 ältere Balken von 2 - 2,50 m
Länge und 15 om Höhe billig abgeben? d. Wer könnte einen
älteren, stark gebauten, niederen Rollwagen mit Holzaufsatz bil-
ligst abgeben? Derselbe soll auf einer Sägerei dienen für schweres

Bauholz ein- und auszuschieben.
399. Wer konstruiert und liefert Hubzählopparate oder

Tourenzähler? Offerten unter Chiffre 8 399 an die Exped.
499. Wer könnte billigst starke, gebrauchte Säcke abgeben,

zirka 200 Stück, auch in kleinern Posten?
491. Wer hälte ein größeres Quantum Gerüststangen in

verschiedenen Längen, franko Station Zürich H.-B., abzugeben?
Ohne Preisangabe Angebor unnütz. Offerten unter Chiffre K 401
an die Exped.

492. Wer hätte einen gut erhaltenen Dcehstrom-Motor,
2/t—1 L?, billig abzugeben? Offerten unter Chiffre lZ 402 an
die Exped.

493. Wer liefert Dach- und Unterzugschindeln und zu
welchem Preis? Offerten an Engelbert Meili, Dachdeckermeister,
Jona b. Rapperswil.

494. Wer liefert Blei zum zusammgießen von Gewichten
und zu welchem Preis per Kilo?

495. Wer hätte einen gut erhaltenen Hängewagen abzu-
geben?

499. Wer liefert Korkschrot für Linoleumunterlage? Stän-
diger Bezug. Offerten an H. Hummel, Basel.

497. Wer liefert ausgesiebte Sägespäne für fugenlose
Böden? Bei der Preisstellung soll angegeben werden, ob von
Rot- oder Weibtanne, oder gemischte. Ware. Gefl. Offerten an
H. Hummel, Basel.

498. Wer liefert Balatariemen (aus sogen. Kamelhaaren),
gebraucht, und zu welchem Preise pro Meter und om Breite?

499. Wer liefert billigste Küchen-Kasten in gangbaren Größen
bei ständigen größeren Abnahmen? Aeußerste Preisofferten, event,
mit Skizzen, unter Chiffre 409 an die Exped.

419. Ich benötige größere Anzahl Gasbadeöfen für Ar-
beiterhäuser, wer liefert diese billigst? Offerten unter Chiffre 410
an die Exped.

411. Wo bezieht man billige Kochherde für Kohlen sowie
kombinierter Kohlen- und Gasfeuerung? Offerten mit Preisan-
gäbe für größere Abnahmen unter Chiffre 411 an die Exped.

412. Wer übernimmt kantonsweise Erstellung von Riegel-
bauten? Aeußerste Preisofferte über abgebunden Bauholz bei
größeren Abschlüssen unter Chiffre 412 an die Exped.

413. Welche Sägerei liefert schnellstens trockene Kistenbretter,
18 mm dick, alles 3 m lang, parallel und vollkanlig, und zu
welchem äußersten Preis bei guter Bezahlung und bei waggon-
weisem Bezug, Station verladen? Offerten unter Chiffre 413
an die Exped.

414. Welcher Baumeister hätte eine noch gut erhaltene Kies-
und Sandwaschmaschine abzugeben? Offerten erdeten unter Chiffre
L 414 an die Exped.

415. Wer hätte eine gut erhaltene Bandsäge mittlerer
Größe abzugeben? Angebote unter Chiffre 415 an die Exped.

416. Wer hätte- eine gebrauchte, aber in nur ganz gutem
Zustande befindliche Welle (75 mm dick, 1,50 m lang) nebst zwei
Lagern mit Bronzefchalen und Ringschmierung, eventuell nur die
Lager, abzugeben?

417. Wo bezieht man vorteilhaft Sperrholz, 7 mm dick,
fur Türfüllungen? Offerten an Künzi à Lauber, Baugeschäft,
Adelboden (Bern).

418 s. Wer hätte eine kleinere Knochenmühle mit Garantie
billig abzugeben? d. Wer liefert eiserne Rechenzinken für Hand-
und Schllpprechen? Offerten an G. Völliger, mech. Schreinerei,
Egliswil zAargau).

419. Wer liefert gehämmerte Messingbleche? Offerten unter
Chiffre 8 L-419 an die Exped.

429. Wer liefert saubere Zementröhren, franko Station der
Llstschweiz bei Bezug von 3—4 Wogoons, Lichtweite 60 und 80
em? Offerten unter Chiffre b" 420 an die Exped.

42k s. Wer hätte eine guterhaltene Ladenhütte von zirka
100 m2 Dackfläche auf Abbruch zu verkaufen? d° Wo bezieht
man am billigsten gewelltes und verzinktes Eisenblech für Be-
dachungszweckè? Offerten an P. Emmenegger, mech. Schreinerei,
Sarnen.

422. Wer erstellt Luftschilder? Offerten an Postfach 17611,
Brugg (Aargau).

423. Wer liefert die nötigen fertigen Eisenteile zu möglichst
leichten zerlegbaren eisernen Worbgabeln? Offerten unter Chiffre
423 an die Exped. »

^Wsàà Nàk u. tflis
âs«- KsNÄEr-ZV 2649 s

(Oons-'àgrtrsîuuA N,, à Lobvà.)

hQlHfSUSefsZt, eu. 1600—1800° (LeZsrksZei 32—35).

WKsM-WsîîWRZ

â W— N. H

Hszàît- unck ^LMsntgesvstZkt, WâZNê..
à»! !>!>!«,< «»»'»»»II«»»»',,

MWM».
Auf Frage 335. Einige schöne Birnbaumstämme, 30 und

60 mm, hat abzugeben und wünscht mit dem Käufer in Unter-
Handlung zu treten: K. Moser, Holzhäpdler, Oerlingen b. Andel-
fingen (Zürich).

Auf Frage 349. Wir haben Steinbrechmaschinen von ca.
35 m°> Tagesleistung vorrätig, welche wir Ihnen mit bezügl. An-
triebsmotor sowohl kaufs als auch mietweife zu günstigen Be-
dingungen abgeben könnten: Robert Aebi à Cie., Jngenieurbureau,
Zürich 1.

Auf Frage 349. Wir haben die von Ihnen gewünschte
Steinbrechmaschine außerordentlich günstig disponibel: Schweizer.
A.-G. Orenstein à Koppel, Bahnhofplatz 1, Zürich.

Auf Frage 346. Einen für Ihren Zweck geeigneten Kamin-
aufsaß, welcher den Zug fördert, liefert I. Mayoral, Apparaten-
bau, Zofingen.

Auf Frage 351. Die Kesselschmiede A.-G. Richterswil
empfiehlt sich bestens zur Lieferung von schmiedeisernen Auskoch-
kesseln.

Auf Frage 351. Schmiedeiserne Auskochkeffel für 5 Atm.
Arbeitsdruck nebst sämtlichen Armaturen liefert I. Mayoral, Ap-
paratenbau, Zofingeu.

Aus Frage 353. Kunstholz-Bodenbeläge „Litosilo" erstellen
seit über 12 Jahren mit jeder Garantie: Ch. H. Pfister â Cie.
in Basel.

Auf Frage 354 s. Eine tadellos erhaltene komplette Licht-
anlöge, mit entspr. Rohöl oder Benzinmotor, event, mit Batterie,
haben mit Garantie billig abzugeben und wünschen mit Frage-
steller in Verbindung zu treten: Hürlimann à Reimann, mech.
Werkstätte, Bäreiswil.

Auf Frage 355. Einige Waggons trockene, schöne Eichen,
30, 45, 50 und 6V mm, hat abzugeben und wünscht mit dem
Käufer in Unterhandlung zu treten: K. Moser, Holzhändler, Oer-
lingen b. Andelfingen (Zürich).

Auf Frage 363. Wir liefern Portlandzement und Hydraul.
Kalk, sowie Fettkalk in Stücken und pulverisiert zu sehr mäßigen
Preisen: Schweiz. Baubedarf A.-G. Herzogenbuchsee, Abt. Bau-
Materialhandlung.

Auf Frage 363. Wenden Sie sich gefl. an Suter-Germann,

Aus Frage 363. Schwarzkalk außer Syndikat liefert R.
Richard, Klausstraße 50, Zürich 8.

Auf Frage 364. Wenden Sie sich an die Firma Keller H
Cie. in Klingnau (Aargau).

Auf Frage 367. Gußeiserne Türfüllungen liefert vorteilhaft
F. Bender, Eisenhandlung, Zürich 1, Oberdorfstraße 9 und 10.
Zeichnungen zu Diensten.

Auf Frage 369. Gewindeschneidzeuge für Holz liefern in
allen Größen prompt und billig: E. Widmer, Ruf â Huber in
Luzern.

Auf Frage 369. Holzgewindeschneidzeuge in allen Größen
liefern vorteilhaft: E. Widmer, Ruf â Huber, Luzern.
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2tuf grage 370. SBir erfudjen @ie urn 2tbrefî=2tufgabe,
bamit roir g£)tron mit unferer Offerte über bie benötigten ©itd)pine»
®ielen bienen fönnen: SRenfer & (Sie., 21.-©., ©Bsingen-.fBiel.

2luf grage 370. SfHtdpptne liefert alë ©pesiatttät bie 0o!s=
importfirma 2tb. 3Hefferfd)mitt in spratteln b. fflafet, roeldje ghnen
bei gefl. 2tbrefiangabe sur 2tnfteOung äufierfter Offerte gerne
bereit ift.

2luf graae 371. gut 9Cb£}iffe beë UebeîftanbeS ift bag befte
nur au§ ber Sßrajig entnommene ÏÏHittel nad) einfachfter SJÎethobe
gut. ©etreffS näherer 2tnteitung roenben ©te fic£) bitte an: gof.
©olfitiger, ©au» unb geuerung§ted)uifci)e§;©ureau, ©chaffbaufen.

2luf grage 371. ©eroiirtfdjte 2lu§!unft erhalten ©ie non

trdj- @gli»2lepptt, Detroit a. @ee, roeldjer fotdje fHeparaturen mit
arantie augführt.

2luf grage 371. SBenbeit ©ie fief) an bie girma 93öf)nte
&,©irarb in Siebefelb=93ern, roetche einen fogen. SBanbtrodner
liefert, ber unburdjläffig gegen ©atpeter ift. Sftad) bem 2tuftragen
fann fofort mit Del» ober ©maiUefatbe geftrichen roerben. SHâïjere
2tuëfunft foroie Sßrofpeft auf ©erlangen.

2luf grage 371. 2Benn ©ie ©atpeter=2lu§fd)Iâgen unb
geud)tigïeiten in ben betr. SBänben entgegentreten motten, fo oer»
roenben ©ie am heften bai feit nieten Qahren beroährte „©erifit".
®iefeë Sßrobuft rourbe u. a. fdjon mit beftem ©tfolge bei feud)ten
SBänben :c. in einem Sîtofter at§ Untergrunb für SBanbgemälbe
benuht. Släfjere 2tuëîunft hierüber erteilt gerne bie girma ©.
SBofharb, gürid) 1, ©tauefahnenftrafie 14.

2tuf grage 371. ©ei ber in grage ftehenben Stapelte !ann
nur burd) SInbringung einer entfprechenben gfotierfd)idjt 2lbhitfe
gefdjaffen roerben ttnb sroar hat fid) in fotdjen gäüen ba§ „gm»
munin" ber girma 2t. Scanner in ©afel gant toor^üglid) beroährt.
gmtttunin befiht bie benfbar höchfte SBiberftanbgfäh'gfeit gegen
ehcmifdje ©inroirfungen unb roirft gegen geudjtigfeit unb befon»
bet§ auef) gegen bie altatifdjen Sfugfdjetbungen (SBtauerfafpeter)
bireft abftofenb.

2tuf grage 373. „Sßroteftol" ber girnta ©f). iPfifter &
©ic. in ©afel ift rooht bag befte SHoftfdjutjmtttel.

2luf grage 373. SBir finb in ber Sage, gh'aen ein roft=
freies SHittel ja empfehlen, bitten ©ie aber nod), un§ genauen
2fuffd)Iujj über fraglichen 2lnftrid) su machen, bamit roir gbnen
non norneherein mit bem groec£entfprcd)enbften bienen tönnen:
2t.=®. norm, ©totj & Sîambli, Ufter, Sacf» unb garbenfabrif.

2tuf grage 373. ©efragen ©ie bie girma 2t. SBanner in
©afel. 3hre fRoftfcfjuhmittel haben gute 2lufnahnte gefunben.

t 2tuf grage 375. ©§ roünfdjen mit gbuen in ©erbinbuttg
ju treten unb bitten baher um nähere 2tngaben: ©ebrüber SHüegg,
SHafchinenfabrif unb ©iefjerei, Ufter.

2tuf grage 376. ®ie geroünfd)te ®rehbanf fleht sur ©e=

ficfjtigung bei ©ebrüber 9füegg, SHafdjinenfabrif unb ©iefterei
in Ufter.

2Iuf grage 376. ®ie angefragte 8eitfpinbet»®rehban£ fann
ghneit fehr günftig bie fHoümatertat» unb ©aumafdjinen 21/®.
„SHubag", gürid) 1, ©eibengaffe 16, abgeben.

2tuf grage 376. ©ine gut erhaltene Seitfpinbel=®relften!,
jirfa 1,20 m ®rehtänge, haben fotange freibt. bittig abzugeben:

0eint id) SBertheimer, gürtd), Simmatftafie 50.
2tuf grage 376. gäbe eine gut erhaltene engt. ®retft<mt

mit ©orgetege, 1200 mm ®rehtänge bütig ju nerfaitfen: Straft
©djaub, fHamfteinerftr. 27, ©afel.

2tuf grage 376. 0>abe eine fehr gut erhaltene. Seitfpinbeb
brehbanf, 1000x150 refp. 180 mm billig, freibteibenb absugeben:

0rd). SBertheimer, Simmatftr. 50, gûrici).
Stuf grage 376 unb 377. Seitfpinbef» ®rei)bänfe in ge=

roünfd)ter ©riffle erhatten ©ie prei?roürbig burd) SB. SBotf, gno.,
©canbfdfenfeftr. 7, gürtd).

2tuf grage 377. 0abe sroei engt. Seitfpinbetbrehbänfe wie

geroüitfdjt, billig su oerfaufen: Kraft»Sd)aub, SHamfteinerftr. 27,

©afel.
Stuf grage 377. 0>abe eine noch bereüg neue ®rehbant,

ca. 1200 mm ®rehtänge, foroie cerfdjiebene 5Baffer»©entifatoren
unb ©chntiebefeuer billig, freibteibenb absugeben unb tabe @ie

Sur ©efiefftigung fftflid) ein : 0>einrict) SBertheimer, Simmatftr. 50,

gürid).
Stuf grage 377. ©inen gans gut erhaltenen ®rudroaffeo

oentitator für sroei ©djmiebefeuer hat gans biGig absugeben:
21. ®olber, fffiagenbauer, Susern.

2tuf grage 377. ©ngt. Seitfpinbetbrehbänfe neuefter unb

befter Sîonftruftion, foroie ®rucfroaffer SSentitatore tiefern aß

©pesialität: ©. SSibmer, Stuf & 0uber, Susern.
2luf grage 377. SBir haben einige fehr gut erhaltene S3en=

titatoren foroie ©leferomotoren su ©elegenheitêpreifen absugeben,
ebenfo liefern roir ghnen bie angefragte Seitfpinbel>®rehbani
äufterft günftig: fRoGmateriab unb Saumafdjinen 2t.--®. „fHubag"
gürid) 1, ©eibengaffe 16.

Stuf grage 377. ©ine gut erhaltene Seitfpinbet^®rehbanl,
ca. 1,20 m ®rehtänge unb 1 ®rucfroaffer=S5entiIator haben fotange

freibt. biGig absugeben : fpeittr. SBertheimer, Simmatftr. 50, gürieg.

2tuf grage 377. ®ie geroünfdjte ®rehbanf fleht sur Se>

fidjtigung bei ©ebrüber fHüegg, SHafdjinenfabrif unb ©iefierei
in Ufter.

2tuf grage 378. @ortiermafd)inen liefern in beft beroährt«,
Sîonftruftion: Stöbert SIcbi & ©ie., gngenieurbureau, gürid) 1,

2luf grage 378. SBoGen ©ie fich an bie „SKubag" 3toD-

material» unb ©aumafchinen 21.--®. gürid) 1, ©eibengaffe 16,

roenben, roeld)e ghnen ben angefragten ©anb» unb Sieëfortien
Sptinber preigroürbtg abgeben fann.

2luf grage 378. SBir fönnen gh"en einen gröfern ©ortien
Sptinber roegen Stidjtgebraud) biGig abgeben: ©ad)ntann»Sof[)arl)i
& ©ie., ©tampfenbaeihfirahe 57, güric^.

Stuf grage 383. SBir haben bioerfe Stmboffe, fehr gut en

halten, 100—150 Sîg. fdjroer, biGig absugeben: SRoümateriab unb

©aumafdjinen 21.»®. „fHubag", gürid) 1, ©eibengaffe 16.
2tuf grage 383. SBir haben einige gebrauchte 2tmboffe im

@tüdgeroid)te oon 105—125 Sîg. Porrätig, roeldje roir su f

greifen abgeben mürben: SHobert 2lebi & ©ie., gürid) 1.
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Auf Frage Z7V. Wir ersuchen Sie um Adreß-Aufgabe,
damit wir Ihnen mit unserer Offerte über die benötigten Pitchpine-
Dielen dienen können: Renfer â Cie., ZOG., Bözingen-Viel.

Auf Frage S7V. Pitch-pine liefert als Spezialität die Holz-
importfirma Ad. Messerschmilt in Pratteln b. Basel, welche Ihnen
bei gesl. Adreßangabe zur Anstellung äußerster Offerte gerne
bereit ist.

Auf Fraae Z71 Zur Abhilfe des Uebelstandes ist das beste

nur aus der Praxis entnommene Mittel nach einfachster Methode
gut. Betreffs näherer Anleitung wenden Sie sich bitte an: Jos.
Bolsinger, Bau- und Feuerungstechnisches-Burean, Schaffhaufen.

Auf Frage !47t Gewünschte Auskunft erhalten Sie von
Hrch. Egli-Aeppli, Oetwil a. See, welcher solche Reparaturen mit
Garantie ausführt.

Auf Frage ti7lt Wenden Sie sich an die Firma Böhme
à Girard in Liebefeld-Bern, welche einen sogen. Wandtrockner
liefert, der undurchlässig gegen Salpeter ist. Nach dem Auftragen
kann sofort mit Oel- oder Emaillefarbe gestrichen werden. Nähere
Auskunst sowie Prospekt auf Verlangen.

Auf Frage A7ll Wenn Sie Salpeter-Ausschlägen und
Feuchtigkeiten in den betr. Wänden entgegentreten wollen, so ver-
wenden Sie am besten das seit vielen Jahren bewährte „Ceristt".
Dieses Produkt wurde u. a. schon mit bestem Erfolge bei feuchten
Wänden rc. in einem Kloster als Untergrund für Wandgemälde
benutzt. Nähere Auskunft hierüber erteilt gerne die Firma G.
Boßhard, Zürich 1, Blauefahnenstraße 14.

Auf Frage S71. Bei der in Frage stehenden Kapelle kann
nur durch Anbringung einer entsprechenden Isolierschicht Abhilfe
geschaffen werden und zwar hat sich in solchen Fällen das „Im-
munin" der Firma A. Wanner in Basel ganz vorzüglich bewährt.
JmMunin befitzt die denkbar höchste Widerstandsfähigkeit gegen
chemische Einwirkungen und wirkt gegen Feuchtigkeit und beson-
der s auch gegen die alkalischen Ausscheidungen (Mauersalpeter)
direkt abstoßend.

Auf Frage Z7S. „Protektol" der Firma Eh. H. Pfister à
Cie. in Basel ist wohl das beste Rostschutzmittel.

Auf Frage !î7!î. Wir sind in der Lage, Ihnen ein rost-
freies Mittel zu empfehlen, bitten Sie aber noch, uns genauen
Aufschluß über fraglichen Anstrich zu machen, damit wir Ihnen
von vorneherein mit dem Zweckentsprechendsten dienen können:
ZOG. vorm. Stolz à Kambli, Uster, Lack- und Farbenfabrik.

Auf Frage ,?7K. Befragen Sie die Firma A. Wanner in
Basel. Ihre Rostschutzmittel haben gute Aufnahme gefunden.

- Auf Frage Z7ö. Es wünschen mit Ihnen in Verbindung
zu treten und bitten daher um nähere Angaben: Gebrüder Rüegg,
Maschinenfabrik und Gießerei, Uster.

Auf Frage Z76. Die gewünschte Drehbank steht zur Ve-
sichtigung bei Gebrüder Rüegg, Maschinenfabrik und Gießerei
in Uster.

Auf Frage Z76 Die angefragte Leitspindel-Drehbank kann
Ihnen sehr günstig die Rollmaterial- und Baumaschinen ZOG.
„Rubag", Zürich 1, Seidengasse 16, abgeben.

Auf Frage Z76 Eine gut erhalbene Leitspindel-Drehbanl.
zirka 1,20 w Drehlänge, haben solange freibl. billig abzugeben:
Heinrich Wertheimer, Zürich, Limmatstaße 50.

Auf Frage Z76. Habe eine gut erhaltene engl. Drehbank
nrit Vorgelege, 1200 wm Drehlänge billig zu verkaufen: Kraft
Schaub, Ramsteinerftr. 27, Basel.

Auf Frage S76. Habe eine sehr gut erhaltene Leitspindel-
drehbank, 1000x150 resp. 180 mm billig, freibleibend abzugeben:
Hrch. Wertheimer, Limmalstr. SV, Zürich.

Aus Frage Z7S und S77. Leitspindel-Drehbänke in ge-

wünschter Größe erhalten Sie preiswürdig durch W. Wolf, Ina.,
Bcandschenkestr. 7, Zürich.

Auf Frage lü77. Habe zwei engl. Leitspindeldrehbänke wie

gewünscht, billig zu verkaufen: Kraft-Schaub, Ramsteinerftr. 27,

Basel.
Auf Frage S77. Habe eine nach bereits neue Drehbanl,

ca. 1200 wm Drehlänge, sowie verschiedene Wasser-Ventilatoren
und Schmiedefeuer billig, freibleibend abzugeben und lade Sie

zur Besichtigung höflich ein: Heinrich Wertheimer, Limmatstr. Sl>,

Zürich.
Auf Frage Z77. Einen ganz gut erhaltenen Drnckwasser-

Ventilator für zwei Schmiedefeuer hat ganz billig abzugeben:
A. Dolder, Wagenbauer, Luzern.

Auf Frage S77. Engl. Leitspindeldrehbänke neuester und

bester Konstruktion, sowie Druckwasser-Ventilators liefern aE

Spezialität: E. Widmer, Ruf â Huber, Luzern.
Auf Frage K?7. Wir haben einige sehr gut erhaltene Ven-

tilatoren sowie Elektromotoren zu Gelegenheitspreisen abzugeben,
ebenso liefern wir Ihnen die angefragte Leitspindel-Drehban!
äußerst günstig: Rollmaterial- und Baumaschinen ZOG. „Rubag"
Zürich 1, Seröengaffe 16.

Aus Frage à?7. Eine gut erhaltene Leitspindel-Drehban!,
ca. 1,20 m Drehlänge und 1 Druckwasser-Benlilator haben solange

freibl. billig abzugeben: Heinr. Werlheimer, Limmatstr. 60, Zürich.

Auf Frage S77. Die gewünschte Drehbank steht zur Be-

sichtigung bei Gebrüder Rüegg, Maschinenfabrik und Gießerei

in Uster.

Auf Frage S78. Sortiermaschinen liefern in best bewährter.
Konstruktion: Robert Aebi â Cie., Jngenieurbureau, Zürich 1.

Auf Frage K78. Wollen Sie sich an die „Rubag" Roll-

material- mid Baumaschinen A.-G. Zürich 1, Seidengasse 1i>,

wenden, welche Ihnen den angefragten Sand- und Kiessorlier-
zylinder preiswürdig abgeben kann.

Aus Frage S78. Wir können Ihnen einen größern Sortier-
zylinder wegen Nichtgebrauch billig abgeben: Bachmann-Boßhardt
à Cie., Stampfenbachstraße 57, Zürich.

Aus Frage Z8A. Wir haben diverse Ambosse, sehr guter-
halten, 100—150 Kg. schwer, billig abzugeben: Rollmaterial-und
Baumaschinen A.-G. „Rubag", Zürich 1, Seidengaffe 16.

Auf Frage 38!ä. Wir haben einige gebrauchte Ambosse im

Stückgewichte von 105—125 Kg. vorrätig, welche wir zu l
Preisen abgeben würden: Robert Aebi à Cie., Zürich 1.
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Stuf grage 388. 2Bir erfudjert @ie bet tttt§ uorjufpredjen,
ba mir Qhnen einen gemünfdjten atmbojj febr günftig anbieten
fönnen: BacbmanmBojsbarbt & ©te./ ©tampfenbacbftr. 57, gütich-

sjtCuf grage 388. îlmboffe in aßen ©tö^en, befteS gabrifat,
besiegen @ie Borteitbaft bei: @. SSibmer, Sïuf & £htber, Sujet:«.

2luf grage 388. tpabe berfdjiebene, flitt erhaltene 2Imboffe
int ©ernidjt Bon ca. 150 kg billig abzugeben nnb labe Sie jur
Beftcfjtigung ^ôfï. ein: §rd). SBettheimer, Simntatftr. 50, gürid).

Sluf grage 383. ®ret)ban!e, ©ercinbefdjneibjeuge, @djraitb=
ftötfe, àmboffe, foroie fäntttid)e übrigen SBeifjeuge unb SWafcijinen

für bie SJteîaflbearbeitung tiefern at§ ©pejialität: @. SBibnter,
9îuf & Çuber, Sujern.

Stuf grage 383. Sie getoünfd)te SBerîftatt:©inrid)tung tie-
fern 3h««« ä" giinftigen greifen: Stöbert Siebt & ©te., 8ömen=

ftrajie 69, 3ûrid) 1.

2tuf grage 383. Söir haben nerfdjiebene gebrauchte Seit=

fpinbelbrehbänte fotnie Stmboffe unb gebemfcbraubftöcfe am Sager
unb laben Sie höft- ein, jur Beftd)ttgung hteher ju fommen:
éachmann=S8ohharbt & ©te., ©lampfenbacbftrafie 57, gürid).

Stuf grage 383. Unter unferem fürjüd) ertnorbenen Si3tfcl)=

bergbau=3noentar beftnben fid) binerfe Stmboffe, ©djraubftöcte,
Sdjtieibtluppen, fontie eine Heinere ©rehbanf, afleg in tabeßofem
gnftanb, tnelche ©egenftanbe uorjüglid) für Sie geeignet fdj einen,
tnir geben biefetben ju 2Iugnaijmgpreifen ab: fßoßmateriaL unb
Saumafchinen 31.--©. „Stubag", 1, ©eibengaffe 16.

Stuf grage 385. ©ine fahrbare genientfteinpreffe für £>anb=
betrieb geben bittigft ab: ©ebrüber Dtüegg, SStafdjinenfabril unb
©ie^erei, Ufter.

Stuf grage 385. SSir fönnen Qbnen 2 gebrauchte Sentent;
fteinpreffen, bie nod) fo gut toie neu finb, günftig abgeben: SSact)=

tnannsSSohharbt & ©ie., ©tampfenbadjftra^e 57, gürid) 6.

Stuf grage 385. ©ine tabeCtoS erhaltene unb gut futti-
tionierenbe gementfteinpreffe für fsanbbetrieb liefert 3hnen jum
©etegenheitSpreife bie SîoEntatertaU unb SBaumafdjinen 21.=©.
„Dtubag", gürid) 1, ©eibengaffe 16.

Stuf grage 385. fjabe an meinem Sager gementfteinma=
fcfjinen für £>anbbetrieb, bie td) Qtjuen bitlig abgeben !ann: Qof.
SBormfer, gürid).

Stuf grage 386. Sötr tonnen 3hnen Supreroitrtol liefern,
mir bitten um Stngabe, um tnelche Quanten eg fid) hanbett. Stud)
fönnen tntr Qbnen ba§ Buct) „Stonferoierung heg fpoljeê" tiefern,
enent. fönnen mir Qbnen auch bireft Eingaben jufommen taffen:
3nt. $echnifd)e§ Bureau, Bafel, SDtarfircherftrajte 5.

®es Sladjbrnd! biefet: boßfiäabigfk« 8nfßK«S8eK>
" " " — - ~ - «iffioneu ff

®is Bebaftien.
?eliu»g aßes i# bes publizierten Sabmi*
«ttierfagf.

ZQpich. 3ytilihpr0bnzenten=®enoff.:£>otttbeeiJjtiïott. ©r=
lueiterttng bed Stäfefeßcrd in bet: Sennhütte. ißläne te. beim
Skäfibenten ber ©enoffenfdjaft, 28. Qörin, Süeholj. Offerten big
15. 3uni an benfetben.

Glapus. ©rb=, 9Jtanrer=, gtmmer= unb Malerarbeit,
fotoie ©ifenfonftruftion ju einem Stofdfcbnppen für bad
©adioerï ©latud. ^täne :c. bei 2Ird)iteft 3- @d)mtb=Sütfchg
in ©latus. Offerten mit Stuffdjrift „Offerte für ben SMgfdjuppen"
big 16. Quni an ©emeinberat ®r. Qoad)im SOÎercier in ©tarug

St. Gallen. Neubau ©emeinbetjauS ©otbach. @eb-,
flautet:--, Jtana(ifatit>«é!=, gimmes, @temh«Mer= (Sîunft; unb
Jtaturftein, ©ranit), ©pettglcr= unb ®ad)beeferarbeiten, ac=
wterter ®eton» ^läne zc. je oormütaci§ bei ^5. 2ßilbermutb,
3trd)iteft in SRorfdjad). Offerten mit Stuffihrift „®emeinbebau§=
Jfeubau" big 16. Qnnt an ©emeinbeammann ©reufing, ißräfibent
ber Saufommiffton.

Vaud. Commune de Trey. Distribution d'eau dans les
villages de Trey et de Oranges sous Trey. Réservoir en bé-
ton armé de 200.000 lit., canalisations fonte et appareillages
divers. Plans, etc. chez C. Crausaz, municipal, à Trey, et au
bureau De Vallière & Simon, ingénieurs, à Lausanne, Galeries
du Commerce (excepté le samédi après midi). Délai 19 juin,
a 6 heures du soir.

Schweiz. Bundesbahnen;, Kpeis S. 3/anarbeiten
«m v ®ffflvöf;eruttg beô (tSiiterfrfjuppeud auf ber Station
•Biouöon. ftäne :c. im SBurean Sir. 76 beg Dberingenienrg an
oer Jtajube in Saufanne, fomie beim SBahningenieur in ißapeme.
•Angebote mit Stuffdjrtft „©üterfchuppen SOîoubon" big 19. Quni
an Dte Sreigbireftion I in Saufanne.

?®hweîsep. BMMlMbalwMh Kp©I® IW. 0îoJ)6au=

im » t"' ben 3tn= unb Umbau bed 31ufnahmegebäubed
r,7t,«v'tthofe 2öit. ißtäne :c. im ßochbaubureau, 3tufnahme=
8 oaube @t. ©alten, gimmer Str. 230. ©ingaben mit 3tuffd)rift

„Stufnabmegebäube SBit" big 15. Quni an bie Sïreisbireftion IV
ht ©t. ©atîen.

®©hwet3ïep. Baastsäeshalaness, Kpeia IV. Sämtliche
Sauarbeiten für bie ©rfteflnng ber neuen SteUtuerïge=
bäube II unb Sil im Bahnhofe Î8it. Richte te. tm Çochbau=
bureau, neueë Stufnahmegebäube in ©t. ©aßen, girnmer Sir. 230.
©ingoben mit ber 3tuffd)rift „©teßtnerfgebäube Sffitt" big 15. 3uni
an bie Kreigbireftion IV in ©t. ©aßen.

Schweizer. Bundesbahnen, Kpeis IV. Sämtüihe
Bauarbeiten für bie ©rfteßung bed neueu SteHtoerïge=
bäubed II auf ber Station $Beinfelben. iptäne tc. im gimmer
Sic. 230, 2. ©toef, beg neuen 3tufnahmegebäube§ in @t. ©aßen,
©ingaben mit ber îtuffdjrift. „©teßroerfgebäube II SBeinfetben"
btë 15. Quni an bie Sîreigbireftion IV in @t. ©aßen.

Züipieh. Steße eiued 6. ^euerfihauerd ber Stabt
giirich- ®cmerber, roethe bie erforbertichen tehnifdja« Senntniffe
befihan. haben ihre SInmelbung big 15. Quni an ben geuertoebr;
infpeftor (SBureau: Stuguftinergaffe 9) einzureichen, ber auch über
bie 2tmfg= unb ®ienftnerhättniffe Stugfunft erteilt. Befotbung
2400 —3700 gr. nebft 120 gr. ieuerunggjutage.

Zilpleh. ißrimarfihtttbftege Otelfiugeu. ©rfteßung
einer neuen ®ßafchhaudbaute unb 38af<beinrichtung beim
Schulhaud. ©ingaben big 15. Quni an ©djutgutgoerroalter Qb.
©djibti. iptäne tc. bafelbft.

Bespn. ©teße eineg Sefeelärd ber bernifchTantonatcu
^anbetd; unb ©etoerbetammer mit ©ig in Biet. Befolbuttg
4500—5500 gr. Slmtgantritt 1. Quti 1914. ©chrifd. 3lnmelbungen
big 13. Quni an bie ©taatgfanjtei in Bern.

B®pira. Söfereigenoffenfthaft ©ropaffottern. Sllaurero
gimmer-, Sd)reiner;, Sajhbedet», Speugter= unb 9RaIer=
arbeite« für ein neued Stäfereigebäube. Pane tc. bet ©rnft
gänni jum „Bären", ©rogaffottern. ©ingaben mit ber Stuffdjrift
„Stäfereibau" big 14. Quni an ben ißräfiöcntett, gr. Baumgartner.

B©mb. Burgergemeinbe Slmfotbiugeu uub JBtithafte.
S0laurer= uub giramerarbeiteu für be« Umbau ber oberu
Schatthütte am uuteru .fmttbetg, ©eut. ©rteubach. @itt=

gaben bi§ 20. Quni an ben ißräfibenten, ©ott. ©uljer in 2tmfot=
hingen. Sßtäne k. bafelbft.

Bepse. Maison d'écote de Court. Démonter des ésca-
liefs et les reconstruire en béton, transformation des W.-C.
et construction d'un local pour bureau municipal. Délai
20 juin. Conditions chez Eug. Rossé.

Bspïs®. Commission scolaire de Court Parquetage et
peinture de la ciasse IV primaire et réparations nécessaires
du logement de l'institutrice. Délai 15 juin.

Glanas. S0lattrer=, Sfjeugter» unb SJlaterarbeiten für
bie ßleuobatiott bed ober« ^îfarrhaufed unb bed BSohn;
haufed bed fmt. Sforamerjienrat Btumer fet. in Schioanben.
gormutare rc. bei Q. @djmib=8ütfd)g, Stecht., ©tarug. Offerten
big 15. Quni an Sirdjenoogt g. BIumer=2Bicf in ©(hmanben.

Glapus. 3ßoft=Ste«bau Slteberurueu. ©taferarbeiten,
gormutare bei gr. ©torsßnobet, Strebt., ©tarug. ©ingaben big
18. Quni an ißoftbalter g. Qoog in Slieberurnen.

Appenzell ü.-Rh, Sleubau Sanbcdïanjtei atppcitjeß.
@rb=, Silaurer=, Steiuhauer=, 8intttte«=» Sbengter= u. 3)aéh=
beäerarbeiten. iptänerc. bei 3trd)iteft 3tb. ©aubp In IRorfdtjad).
Slähere Ütugfunft am 9. unb 12. Quni, naebmittagg 2*A—5'/2 Uhr,
bei ßanbegbauhetrn Broger (b. gedjt) in älppenjeß. Offerten mit
ber äuffdjtift „Sleubau Sanbeëfanjtei" big 17. Quni an 8anbeg=
bauherrn Broger in 3tppenjeß.

St« Ballens« Banfgebäube SRapperdtuit @rb;,9)laurer:.
Stein hauet; (ßunft= unb Slaturfteine', ©ifenbetou:, 8iutmer=,

Rolladen. Roll ja lousien.
lalousieladen.Rollschutzwände

Gegründet
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Auf Frage Z8Ä. Wir ersuchen Sie bei uns vorzusprechen,
da wir Ihnen einen gewünschten Amboß sehr günstig anbieten
können: Bachmann-Boßhardt à Cie., Stampfenbachstr. 57, Zürich,

Auf Frage Z8S, Ambosse in allen Größen, bestes Fabrikat,
beziehen Sie vorteilhaft bei: E. Widmer, Ruf Huber, Luzern,

Auf Frage Z8S. Habe verschiedene, gnt erhaltene Ambosse

im Gewicht von ca, 150 kg billig abzugeben und lade Sie zur
Besichtigung höfl. ein: Hrch. Wertheimer, Limmatstr. 50, Zürich,

Auf Frage Z8S. Drehbänke, Gewindeschneidzeuge, Schraub-
stöcke, Ambosse, sowie sämtliche übrigen Werkzeuge und Maschinen
für die Melallbearbeitung liefern als Spezialität: E. Widmer,
Rus à Huber, Luzern.

Aus Frage A8Z. Die gewünschte Werkstatt-Einrichtung lie-
fern Ihnen zu günstigen Preisen: Robert Aebi à Cie., Löwen-
straße 69, Zürich 1.

Auf Frage S8Z. Wir haben verschiedene gebrauchte Leit-
spindeldrehbänke sowie Ambosse und Federnschraubstöcke am Lager
und laden Sie höfl. ein, zur Besichtigung Hieher zu kommen:
Bachmann-Boßhardt <à Cie., Slampfendachstraße 57, Zürich.

Auf Frage 38Z. Unter unserem kürzlich erworbenen Lötsch-
bergbau-Inventar befinden sich diverse Ambosse, Schraubstöcke,
Schneidkluppen, sowie eine kleinere Drehbank, alles in tadellosem
Zustand, welche Gegenstände vorzüglich für Sie geeignet scheinen,
wir geben dieselben zu Ausnahmspreisen ab: Rollmaterial- und
Baumaschinen A.-G. „Rubag", Zürich 1, Seidengasse 16.

Aus Frage :i8ö. Eine fahrbare Zementsteinpresse für Hand-
betrieb geben billigst ab: Gebrüder Rüegg, Maschinenfabrik und
Gießerei, Uster.

Auf Frage Z8S. Wir können Ihnen 2 gebrauchte Zement-
steinpressen, die noch so gut wie neu sind, günstig abgeben: Bach-
mann-Boßhardt à Cie., Stampsenbachstraße 57, Zürich 6.

Auf Frage Z8Z. Eine tadellos erhaltene und gut funk-
tionierende Zementsteinpresse für Handbetrieb liefert Ihnen zum
Gelegenheitspreise die Rollmaterial- und Baumaschinen A.-G.
„Rubag", Zürich 1, Seidengasse 16.

.Auf Frage Z8S. Habe an meinem Lager Zementsteinma-
schinen für Handbetrieb, die ich Ihnen billig abgeben kann: Jos.
Wormser, Zürich.

Auf Frage Z8K. Wir können Ihnen Kupfervitriol liefern,
wir bitten um Angabe, um welche Quanten es sich handelt. Auch
können wir Ihnen das Buch „Konservierung des Holzes" liefern,
event, können wir Ihnen auch direkt Angaben zukommen lassen:
Int. Technisches Bureau, Basel, Markircherstraße 5.

I»bWüzisW.MwgN.
Wer Nachdruck dieser vollständigste« Zusammen-" ' ' — " " " - - - «Mo«» W

Die Redaktion.
stelltmg alles i» der Schweiz publizierte« S«Smii
«mtessagt.

illllrivk. MilchProdnzeuten-Genofs.Hombrechtikon. Er-
Weiterung des Käfekellers i« der Sennhütte. Pläne zc. beim
Präsidenten der Genossenschaft, W. Jörin, Lüeholz. Offerten bis
15. Juni an denselben.

KIsnus. Erd-, Maurer-, Zimmer- und Malerarbeit,
sowie Eisenkonstruktion zu einem Koksfchuppe« für das
Gaswerk Glarus. Pläne zc. bei Architekt I. Schmid-Lütschg
in Glarus. Offerten mit Aufschrift „Offerte für den Koksschuppen"
bis 16. Juni an Gemeinderat Dr. Joachim Mercier in Glarus

St. KsIIses- Neubau Gemeindehaus Goldach. Erd,
Maurer-, Kanalisations-, Zimmer-, Steinhauer- (Kunst- und
Naturstein, Granit), Spengler- und Dachbeckerarbeiten, ar-
mierter Beton. Pläne zc. je vormittags bei I. Wildermuth,
Architekt in Rorschach. Offerten mit Aufschrift „Gemeindehaus-
Neubau" bis 16. Juni an Gemeindeammann Greusing, Präsident
der Baukommission.

Vauö. Commune de Trey. Distribution d'eau dans Iss
viliaxes de Trey et de tZrsnZes sous Trey. stêssrvvir en be-
wo srmê cie 200,009 lit,, canalisations konte et appareillages
divers. plans, etc, cbs? L, Lrausax, municipal, à Trey, et au
bureau De Vallière â Limon, ingénieurs, à Dausanns, (Zaleries
du Commerce (excepte Is samedi après midi). Délai 19 juin,
» 6 keures du soir.

Auk««»«. !kî»si» S. Bauarbeiten
^ Vergrößerung des Güterschuppens aus der Station

wioudon. Pläne :c. im Bureau Nr. 76 des Oberingenieurs an
oer Razude in Lausanne, sowie beim Bahningenieur in Payerne.
Angebote mit Aufschrift „Güterschuppen Moudon" bis 19. Juni
°n dw Kreisdirektion I in Lausanne.

Ks-WÎW IV. Rohbau-
int« i.ur den An- und Umbau des Aufnahmegebäudes

"hnhofe Wil. Pläne zc. im Hochbaubureau, Aufnahme-
g oaude St. Gallen, Zimmer Nr. 230. Eingaben mit Aufschrist

„Aufnabmegebäude Wil" bis 15. Juni an die Kreisdirektion IV
in St. Gallen.

Kâ«EîK!E«»- IV. Sämtliche
Banarbeiten für die Erstellung der neuen Stellwerkge-
bände I! nsd SU im Bahnhofe Wil. Pläne zc. im Hochbau-
bureau, neues Aufnahmegebäude in St. Gallen, Zimmer Nr. 230.
Eingaben mit der Aufschrift „Stellwerkgebäude Wil" bis 15. Juni
an die Kreisdirektion IV in St. Gallen.

Sànrsïusn. Kunàsdsknsn, Knsîs IV. Sämtliche
Bauarbeiten für die Erstellung des neue» Stellwerkge-
bändes SS auf der Station Weinfelden. Pläne zc. im Zimmer
Nr. 230, 2. Stock, des neuen Aufnahmegebäudes in St. Gallen.
Eingaben mit der Aufschrift „Stellwerkgebäude II Weinfelden"
bis 15. Juni an die Kreisdireklion IV in St. Gallen.

ZWr-îâ. Stelle eines S. Feuerschaners der Stadt
Zürich. Bewerber, welche die erforderlichen technischen Kenntnisse
besitzen, haben ihre Anmeldung bis 15. Juni an den Feuerwehr-
inspektor (Bureau: Augustinergasse 9» einzureichen, der auch über
die Amts- und Dienstverhältnisse Auskunft erteilt. Besoldung
2400 —3700 Fr. nebst 120 Fr. Teuerungszulage.

Primarschnlpflegc Otslfingen. Erstellung
einer neuen Waschhausbaute und Wafcheinrichtung beim
Schulhaus. Eingaben bis 15. Juni an Schulgutsverwalter Jb.
Schibli. Pläne zc. daselbst.

àsî Stelle eines Sekretärs der bernisch-kantonalen
Handels- und Gewerbekammer mit Sitz in Viel. Besoldung
4500—5500 Fr. Amtsantritt 1. Juli 1914. Schriftl. Anmeldungen
bis 13. Juni an die Staatskanzlei in Bern.

Sss-es» Käfereigenofsenfchast Großaffoltern. Maurer-,
Zimmer-, Schreiner-, Dachdecker-, Spengler- und Maler-
arbeiten für ein neues Käsereigebäude. Pläne zc. bei Ernst
Hänni zum „Bären", Großaffoltern. Eingaben mit der Aufschrift
„Käsereibau" bis 14. Juni an den Präsidenten, Fr. Vaumgartner.

Bnrgergemeinde Amsoldingen und Mithafte.
Maurer- und Zimmerarbeiten für den Umbau der ober«
Schatthütte am untern Heitiberg. Gem. Erlenbach. Ein-
gaben bis 20. Juni an den Präsidenten, Gott. Sulzer in Amsol-
dingen. Pläne zc. daselbst.

Ks?««-, Maison d'êcoîe de Court. Démonter des êsca-
liers et les reconstruire en béton, transformation des VV.-C.
et construction d'un local pour bureau municipal. Délai
20 juin, Conditions cire? DuZ, possè,

Commission scolaire de Court, parquetaxe et
peinture de îa classe IV primaire et réparations nécessaires
du ivxsmsnt de t'institutrice. Délai 15 juin,

SZIslk-kîu- Maurer-, Spengler- und Malerarbeiten für
die Renovation des obern Pfarrhauses und des Wohn-
Hauses des Hrn. Kommerzienrat Blumer sel. in Schwanden.
Formulare zc. bei I. Schmid-Lütschg, Archt., Glarus. Offerten
bis 15. Juni an Kirchenvogt F. Blumer-Wick in Schwanden.

KIsnus- Post-Neubau Niederurnen. Glaserarbeiten.
Formulare bei Fr. Glor-Knobel, Archt., Glarus. Eingaben bis
16. Juni an PostHalter H. Joos in Niederurnen.

Kppkmzc«!! Neubau Landeskanzlei Appenzell.
Erd-, Maurer-, Steinhauer-, Zimmer-, Spengler- u. Dach-
deckerarbeiten. Pläne zc. bei Architekt Ad. Gaudy in Rorschach.
Nähere Auskunft am 9. und 12. Juni, nachmittags 2Vs—5'/- Uhr,
bei Landesbauherrn Broger (b. Hecht) in Appenzell. Offerten mit
der Aufschrift „Neuban Landeskanzlei" bis 17. Juni an Landes-
bauherrn Broger in Appenzell.

Sî. VN»««-. Bankgebäude Rapperswil. Erd-, Maurer-,
Steinhauer- (Kunst- und Natursteine', Eisenbeton-, Zimmer-,
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